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Ergebnisprotokoll zur ordentlichen Hauptversammlung 2022 
des Bridge-Landesverbandes Berlin und Nord-Ost im DBV 

am 12.Oktober 2022 – online 

Beginn: 19:00  Uhr  Ende: 21:13 Uhr
Ort: online Zoom -Konferenz

Anwesend: Von den 20 im LV organisierten Vereinen, sind 14 
stimmberechtige Mitglieder/Mitgliedsvereine mit je einem Präsidenten bzw. 
Vertreter/ Stimme anwesend

+ Kassenprüfer ( ohne Stimmrecht)  anwesend.

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende übernimmt gem. Satzung die Versammlungsleitung. Er stellt fest, dass 
die Einladung zur Hauptversammlung ordnungsgemäß erfolgt ist und die Versammlung 
beschlussfähig ist.

Er schlägt Stefanie Voigt ( BC-Greifswald) als Protokollführer vor:  Abstimmung: 
einstimmige Zustimmung

Aufgrund der weiterhin angespannten Infektionslage wird nach kurzer Diskussion um 
Missverständnisse zu vermeiden über die Durchführung der Hauptversammlung als 
Online-Versammlung abgestimmt:                Mehrheitlich angenommen , 
bei einer Enthaltung

Damit wird  die Hauptversammlung ordnungsgemäß als online-Versammlung 
durchgeführt.

Der Tagesordnung wird zugestimmt, weitere Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor.

TOP 2: Bericht des Vorsitzenden über die Geschäftsjahre 2020 und 2021

Der schriftliche Bericht des Vorsitzenden wurde am 12.10.22 per Mail allen Clubs 
zugeschickt und  liegt allen Anwesenden vor.

Auch zu 
TOP 3 : Bericht des Vorsitzenden über die Entwicklungen und Pläne des DBV 
liegt ein schriftlicher Bericht vor -siehe Anlage zum Protokoll.
 Vom Vorsitzenden Markus Ruge wurde ein ausführlicher Arbeitsbericht der vergangenen 
Jahre gegeben.

Da beide TOP eng verzahnt sind wurde die Aussprache zusammengefasst.

In der Aussprache wurde auf die Probleme mit BBO-Germany als inzwischen von den 
Vereinen losgelöste Organisationsform des DBV verwiesen. Eine Weiterführung von BBO-
Germany erscheint nach der Corona-bedingten Spielpause in den Clubs nicht mit den 
Satzungsvorgaben des DBV gedeckt.

BBO-Germany biete auch mit BBO-Nachteulen eine mögliche Ergänzung zum Präsenz-
Spiel an. Insgesamt aber  wird von BBO-Germany mehr Transparenz gefordert, 
insbesondere in finanzieller Hinsicht. 

Es wurde festgestellt, dass durch RealBridge viele Mitglieder in den Clubs zum online-
Spielen erreicht wurden.

RealBridge kann sich als  gute Ergänzung zum Präsenz Spiel in den Clubs  etablieren, da 
RealBridge  auf organisierte Clubs ausgerichtet ist – anders als BBO-Germany.
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Der DBV wird im nächsten Jahr 75 Jahre – mit einem Programm ist demnächst zu 
rechnen.

TOP4: Bericht des Ressorts Sport

Der Bericht wurde am 12.10.22 per Mail allen Clubs zugeschickt und  liegt allen schriftlich
vor –  wird als Anlage dem Protokoll beigefügt. Joachim Hegener erläutert umfangreich 
den Bericht der vergangenen Jahre.

Als Herausforderungen für 2023 wurden benannt:

-  Regionalliga 2023 Präsenz  - Landes-Liga Online ?

- Überregionale Turniere trennen vom Club-Spiel

- Landesverbände können entscheiden , wie Liga durchgeführt wird

Meinungsbild für 2023:
Die einzelnen Clubs werden gebeten, die Frage online/Präsenz Spiel mit den 
interessierten Teams zu besprechen und Rückmeldung an den Sportwart zu geben. 
Dieser holt das Meinungsbild der bestehenden Teams ein.

TOP 5: Bericht des Ressort Finanzen

Der Finanzbericht wurde  am 12.10.22 per Mail allen Clubs zugeschickt und liegt den 
Anwesenden vor.  Gerhard Langenmayr – Leiter Finanzressort - stellt die Finanzbericht 
2020 und 2021 ausführlich  vor.
Über die hohen Ausgaben 2020/21 und Einnahmen von Vereinen im Zusammenhang mit 
RealBridge wurde diskutiert.
Für 2023 werden 600,-€ für Turniere in Verantwortung des Landesverbandes  über 
RealBridge veranschlagt.

Finanzbericht  2020, 2021 und Finanzplanung 2023 werden dem Protokoll als Anlage 
beigefügt.

TOP 6: Bericht des Kassenprüfers 2020/21

Vom Kassenprüfer, Herr Hentze,  wurden am 4. Oktober 2022 beide Rechnungsjahre 
2020 und 2021 geprüft.
Dabei wurden alle Bankbestände und Stichproben der Rechnungen gem. Satzung geprüft.
Er hat keine Beanstandungen und bescheinigt die ordnungsgemäße Buchführung der 
Finanzen 2020 und 2021. 

Ein Prüfbericht 2020/21 wurde dem Vorstand übergeben. Er empfiehlt die Entlastung des 
Vorstandes.

Da leider der zweite Kassenprüfer verstorben ist wird festgestellt, dass heute auch die 
Kassenprüfer gem. Satzung zu wählen sind- Vorschlag unter TOP 10a.

TOP 7: Bericht des Ressorts Unterricht

Uwe Rasche berichtet umfänglich über div. Aktivitäten für Anfänger in kleinen Gruppen 
an Bridge heranzuführen.  Dabei sollen auch online Möglichkeiten weiter erproben 
werden.

Wichtig: Praxis schaffen, wie der Übergang in die Clubs vor Ort erfolgen kann.

Dies wird insbesondere wichtig, da der DBV losgelöst von den Vereinen vor Ort zahlreiche
online Initiativen im Unterrichtswesen als DBV bzw. Bridgelehrer  anbietet.

Arbeitskreis Ausbildung – wird angeregt 
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TOP 8: Bericht des Ressorts Öffentlichkeitsarbeit

Martin Gravert  verweist auf den Internetauftritt des LV.  Die Homepage wird ständig 
aktualisiert und gepflegt.

Dies ermöglicht den einzelnen Clubs im LV immer die neusten Termine und 
Entwicklungen zu erhalten. Auch für Interessierte neue Bridge-Spieler ist der 
Internetauftritt des LV sehr hilfreich.

TOP 9: Entlastung des Vorstandes 2020 und 2021

Unser Kassenprüfer Herr Hentze stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.

Die Entlastung des Vorstandes erfolgt einstimmig um 20:37 Uhr durch die noch 
anwesenden Teilnehmer.

TOP 10: Neuwahl des Vorstandes für 2 Jahre

Der Vorsitzende erläuterte die Modalitäten gemäß Satzung des LV.

Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden und drei bis fünf stellvertretenden
Vorsitzenden. Ein stellvertretender Vorsitzender ist der ständige Vertreter des
Vorsitzenden. Damit der Vorsitzende mehr entlastet wird, schlägt er das Ressort 
Geschäftsführung/Verwaltung vor und dem Vorstand neu beizufügen.

Es erfolgt die Abstimmung über die Anzahl der stellvertretenden Vorsitzenden und die 
Verteilung des Ressorts:

fünf  stellvertretende Vorsitzende  werden vom Vorsitzenden vorgeschlagen:

Ressort : Geschäftsführung / Verwaltung

Ressort : Sport / Turnierleiterwesen und ständiger Vertreter -im Vereinsregister 
eingetragen

Ressort : Finanzen 
Ressort : Unterrichtswesen
Ressort : Öffentlichkeitsarbeit

Abstimmung: einstimmig angenommen 

Bei der Wahl wird zunächst der Vorsitzende gewählt und dann sein ständiger
Stellvertreter.

Markus Ruge wird erneut als Vorsitzender des LV  vorgeschlagen , weitere Kandidaten 
stehen nicht bereit:

Abstimmung:         einstimmig angenommen
Markus Ruge nimmt die Wahl an.

Ständige Stellvertreter 

Joachim Hegener wird erneut als sein ständiger Stellvertreter vorgeschlagen. Weitere 
Kandidaten stehen nicht bereit.

Abstimmung:            einstimmig angenommen

Joachim Hegener nimmt die Wahl an.

Für die weiteren Stellvertreter und Ressorts  werden vorgeschlagen und stehen zur 
Verfügung:
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Ressort : Finanzen Gerhard Langenmayr
Ressort : Unterrichtswesen Uwe Rasche
Ressort : Öffentlichkeitsarbeit Martin Gravert
Ressort : Geschäftsführung / Verwaltung Stefanie Voigt

Abstimmung um 20:49: einstimmig mit den anwesenden Stimmen 

Alle Kandidaten nehmen die Wahl an.

Markus Ruge als erneut gewählter Vorsitzender, bedankt sich bei allen anwesenden für 
das Vertrauen und erneuten Wahl.

TOP 10-A Wahl Kassenprüfer

Da derzeit leider nur ein Kassenprüfer zur Verfügung steht, ist eine Nachwahl bzw. 
Neuwahl nötig. Es wird vorgeschlagen keine Nachwahl ( für 1 Jahr) durchzuführen , 
sondern gem. Satzung im Turnus mit Vorstandswahl für 2 Jahre die Kassenprüfer zu 
wählen.

Herr Hentze und Lars Grupe erklären sich bereit.

Abstimmung: bei  einer Enthaltung und keiner Gegenstimme – mehrheitlich 
angenommen

Beide nehmen die Wahl an.

TOP 11:  Ausblick 2022/23

Dieser TOP wurde bereits unter TOP 2-3 sowie in Verbindung mit den Berichten aus dem 
einzelnen Ressort behandelt.

TOP 12:Wahl des Sportgerichts

Entfällt- da 2020 gewählt wurde und die Dauer gem. Satzung 5 Jähre beträgt.
( Zusammensetzung vgl. Anlage zum Protokoll)

TOP 13:Neuwahl des Schieds- und Disziplinargerichts

Entfällt- da 2020 gewählt wurde und die Dauer gem. Satzung 5 Jähre beträgt.
( Zusammensetzung vgl. Anlage zum Protokoll)

TOP 14: Verschiedenes- Anträge, Wünsche, besondere Themen

- Hinweis auf Challenger Cup im LV und Möglichkeit das Präsens Spiel im Club 
intensiv zu aktivieren.

- Um die Kommunikation und Verbindung zwischen den Vereinen des LV wird 
angeregt, 2x jährlich ein online-Treffen der Vereine zu veranstalten. 

- BC 52 feiert 2023  70 Jahre Club Jubiläum

Jubiläumsturnier im Oktober 

Keine weiteren Vorschläge an LV.

21:13 Uhr Ende der Sitzung.
online 12.Oktober 2022

Stefanie Voigt Markus Ruge
Protokoll Vorsitzender 
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Anlage nur zur Info: 

Sportgericht:

Das Sportgericht besteht aus dem Vorsitzenden und drei Beisitzern. Die
Mitglieder des Sportgerichts werden von der Hauptversammlung für die Dauer
von fünf Jahren gewählt.

Auf der Jahreshauptversammlung am 1. März 2020 wurde das Sportgericht des 
Verbandes neu gewählt: 

 Vorsitzende Frau Vera Lenz (BC 52 Berlin)
 Beisitzer Herr Raffael Braun (BC 52 Berlin)
 Beisitzer Herr Dietmar Korb (BC Treffkönig Berlin)
 Beisitzer Herr André Marx (1. BC-Halle)
 Vertreter Herr Daniel Josch (BC Gegenspiel Neukölln)
 Vertreter Herr Roland Wülfing (BC Berlin Nord)

Die Protestgebühr beträgt wie auf der JHV vom 14. März 2015 beschlossen 
weiterhin 50 €. 

Schieds-und Disziplinargericht

Hinsichtlich der Wahl und Zusammensetzung des Schieds- und Disziplinar-
gerichts sowie der Kosten und Verfahrensdurchführung gilt § 13 Ziff. 3) bis 6)
dieser Satzung analog ( Dauer von fünf Jahren gewählt.)

das Schieds- und Disziplinargericht wurde auf der Jahreshauptversammlung des 
Verbandes am 1. März 2020 neu gewählt: 

 Vorsitzender Herr Bernd Pickel (BC Berlin Nord) 
 Beisitzer Herr Ulrich le Claire (BC Neuruppin)
 Beisitzer Herr Michael Hentze (BSC No. 6 Berlin)
 Beisitzer Herr Thomas Seifert (BC 52 Berlin)
 Vertreter Herr Günter Bürks (BC 52 Berlin)
 Vertreter Herr Bahman Djavidan (BC Treffkönig Berlin)


